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Fachkräfte für den Nachwuchs
erhalten Zeugnisse

Bad Mergentheim. Engagierte und
qualifizierte Fachkräfte im Erzie-
hungsbereich werden überall drin-
gend gesucht. Ob in der Krippe, im
Kindergarten oder im Jugendhilfe-
bereich – an Einsatzmöglichkeiten
mangelt es angehenden Erzieherin-
nen und Erziehern derzeit nicht. 37
Absolventinnen und Absolventen
der Beruflichen Schule für Ernäh-
rung, Pflege, Erziehung Bad Mer-
gentheim (EPE) erhielten nach viel
Arbeit und Mühe ihre langersehnten
Zeugnisse.

Die Abschlussfeier fand im festli-
chen Rahmen im Berufsschulzen-
trum in der Seegartenstraße statt.
Gemeinsam mit den Absolventin-

epe Bad Mergentheim: Zukünftige Erzieherinnen und Erzieher wurden verabschiedet

nen und Absolventen der PIA-Aus-
bildung feierten zum letzten Mal die
Vollzeitabsolventen der Fachschule
für Sozialpädagogik ihren schuli-
schen Abschluss. Zukünftig wird in
Bad Mergentheim ausschließlich die
duale Ausbildungsform angeboten,
da die Anmeldungen hierfür stetig
zunahmen. Während das PIA-Zeug-
nis bereits die staatliche Anerken-
nung zur Erzieherin oder zum Erzie-
her beinhaltet, steht für den Ab-
schlussjahrgang der Vollzeitausbil-
dung noch ein einjähriges Berufs-
praktikum an.

Schulleiterin Anke Mund betonte
in ihrer Rede, dass der Erzieherberuf
täglich viel Geduld, Einfühlungsver-

ter, Maren Hollweg, Niels Köhler, Pe-
ter Lorenz, Naemi Lotter, Emily
Maag, Oliwia Sobanska, Nelia Stöck-
le.

Die Praxisintegrierte Ausbildung
zur Erzieherin/zum Erzieher haben
erfolgreich abgeschlossen: Andreaa
Bancioiu, Lena Barthelmes, Na-
dezhda Bashtanov, Luisa Beutel,
Nele Gernet, Selina Güttler, Jule
Haas, Sophie Hambrecht, Jana Hel-
big, Stephanie Koch, Nicole Kubsky,
Victor Lugo, Tatjana Matter, Anja
Nagel, Sebastian Saciri, Anna-So-
phie Schämer, Jule Schellmann, Eve-
lyne Schmidt, Annika Stolch Lea
Umscheid, Anika von Brunn, Johan-
na Wagner. epe

schluss auf liebevolle Weise ihren
Lehrkräften, indem sie besondere
Momente und Situationen aus den
vergangenen Ausbildungsjahren in
Erinnerung riefen, die allen im Ge-
dächtnis bleiben werden.

Nach der Zeugnisübergabe durch
die Klassenlehrerinnen Svenja Tur-
rek und Charlotte Wäsche gingen die
beiden Klassen dann getrennte
Wege, um ihren Erfolg noch im klei-
neren Kreise gebührend zu feiern.

Die schulische Ausbildung an der
Fachschule für Sozialpädagogik ha-
ben erfolgreich bestanden: Jonathan
Bean, Nicole Beck, Bianca Bellin, Sa-
mantha Elena Falk, Laura Förster,
Vivienne Freund, Ina Geier, Jule Har-

mögen, Kreativität und manchmal
auch starke Nerven erfordere. „Jedes
Lächeln, das Sie auf ein Kinderge-
sicht zaubern, jede Fähigkeit, die Sie
fördern, jedes aufmunternde Wort
für einen Jugendlichen – all das
macht unsere Welt ein bisschen bes-
ser“, gab sie den Absolventinnen
und Absolventen mit auf den Weg.

Mit einer Bilder-Show ließ der
Abschlussjahrgang viele schöne und
lustige Momente der Ausbildungs-
jahre nochmals Revue passieren und
verdeutlichte, dass neben reichlich
Anstrengung auch der Spaß nicht zu
kurz gekommen war.

Die Klassensprecherinnen der
beiden Klassen dankten im An-

Die Absolventinnen und Absolventen der PIA-Ausbildung und der Vollzeitausbildung der Fachschule für Sozialpädagogik an der epe Bad Mergentheim. BILD: EPE

2000 Euro wurden gespendet
Charity-Turnier: Golf-Club Bad Mergentheim war für den Verein Sprungbrett aktiv

Bad Mergentheim. Der Golf-Club Bad
Mergentheim hat ein Charity-Tur-
nier zugunsten des Vereins Sprung-
brett veranstaltet. Bei strahlendem
Sonnenschein traten 36 begeisterte
Golferinnen und Golfer an, um für
den guten Zweck zu spielen.

Das Turnier war ein voller Erfolg:
Insgesamt wurdee 2000 Euro an
Spenden erspielt. Die Teilnehmer
zeigten nicht nur sportlichen Ehr-
geiz, sondern auch ein großes Herz
für die wichtige Arbeit des Vereins

von Sprungbrett leisten zu können“,
sagte Dr. Günter. „Unser Dank gilt
allen Teilnehmern und Sponsoren,
die diesen Erfolg möglich gemacht
haben.“

Die Turnierergebnisse: Netto
Klasse A: 1. Cornelia Traut, Beate
Rapp-Günter, Renate Füllemann,
Ben Sturm - 63 Punkte, 2. Hubert
Gärtner, Richard Quenzer, Marie
Luise Amme, Hebe De Campos Sil-
veira - 58 Punkte, 3. Stephan Murek,
Werner Hellinger, Walter Groß, Bri-
gitte Kammleiter - 58 Punkte.

Der Verein Sprungbrett bedankte
sich für die großzügige Unterstüt-
zung und betonte, wie wichtig sol-
che Spenden für die Fortführung der
Projekte sind. Das Charity-Turnier
des Golf-Clubs Bad Mergentheim
wird sicherlich auch im nächsten
Jahr wieder ein Highlight im Veran-
staltungskalender sein.

Spielleiter Werner Hellinger und
Melanie Scholten vom Clubsekreta-
riat sorgten für die reibungslose Or-
ganisation, das Restaurant Bund-
schuh am Golfplatz hat das Abend-
essen gespendet.

Sprungbrett, der sich für die Unter-
stützung von benachteiligten Ju-
gendlichen und jungen Erwachse-
nen einsetzt.

Zum Abschluss der Veranstaltung
überreichte Dr. Peter Günter, Präsi-
dent des Golf-Clubs, den Scheck
über 2000 Euro an die Vorsitzende
Dr. Sabine Kaplirz zu Sulewicz sowie
an Prof. Dr. med. Hans-Dieter Bund-
schu von Sprungbrett. „Wir sind
stolz darauf, mit unserem Turnier ei-
nen Beitrag zur wertvollen Arbeit

Präsident Dr. Peter Günter überreichte den Scheck an die Vorsitzende Dr. Sabine
Kaplirz zu Sulewicz und an Prof. Dr. med. Hans-Dieter Bundschu. BILD: GOLF-CLUB

Kultur im Klosterhof
kehrt zurück

Rothenburg. Die „Kultur im Kloster-
hof“ in Rothenburg ob er Tauber
geht in die dritte Runde: Auch in die-
sem Sommer wird der Innenhof des
RothenburgMuseums zur Freiluft-
bühne. Nachmittags findet sich die
Hannoveraner Songwriterin Jean
Léla am Sonntag, 21. Juli, im Kloster-
hof ein: „Sing mir einen Song!“ for-
dert sie um 15 Uhr und macht sich
unterhaltsam Gedanken über die
hiesige Musikkultur: Wissen wir
heutzutage eigentlich noch, welcher
Song aus welcher Feder geflossen
ist? Oder hat sich das in Zeiten der
Streamingdienste komplett in Luft
aufgelöst? Teils Quiz, teils Live-Kon-
zert bringt Léla mit ihrem Begleiter
Martin Halbe Coverversionen zum
Besten. Wer die anderen Gäste aufs
Glatteis führen möchte, kann vorab
online Wunschlieder für den Nach-
mittag vorschlagen.

Nicht aufs Glatteis, sondern nach
Großbritannien und Irland führt der

Gitarrist Eddy Danco sein Publikum
am Dienstag, 30. Juli, ab 19 Uhr: In
„From Raglan Road to Streets of Lon-
don – Irische, schottische und ande-
re Lieder“ nimmt er die Zuhörer mit
auf eine faszinierende Reise durch
Irland, Schottland, Wales und Eng-
land. Tickets gibt es im Tourismus
Service am Marktplatz sowie bei re-
servix.de.

„Sing mir einen Song“: Teils Quiz, teils Live-Konzert am 21. Juli

Der Gitarrist Eddy Danco gastiert am 30.
Juli im RothenburgMuseum. BILD: DANCO

Polizei
vermutet

Brandstiftung
Crailsheim: 80 000 Euro

Schaden nach Wäscherei-Brand

Crailsheim. Einige Wäschecontainer
waren in der Nacht zu Montag vor ei-
ner Wäscherei in Crailsheim in
Brand geraten. Es entstand ein Sach-
schaden von 80 000 Euro. Der SWR
meldete nun gestern, dass die Polizei
vermutet, dass Absicht dahinter-
steckt. Dafür gebe es konkrete Hin-
weise, teilte die Polizei laut SWR mit.
Nähere Details wollte sie aber nicht
nennen. Zum Vorfall: In der Nacht
auf Montag kam es in einer Wäsche-
rei in der Straße „In der Kürz“ zum
Brandausbruch. Kurz nach 2 Uhr
verständigte ein Zeuge die Rettungs-
kräfte. Nach bisherigem Kenntnis-
stand gerieten mehrere Wäschecon-
tainer in Brand. Die Crailsheimer
Feuerwehr kam mit acht Fahrzeu-
gen und 39 Einsatzkräften vor Ort.

Niemand wurde verletzt
Das Feuer, das auch auf das Gebäu-
de übergegriffen hatte, war gegen
4.20 Uhr gelöscht. Der beim Brand
entstandene Schaden beläuft sich
ersten Schätzungen zufolge auf
80 000 Euro, verletzt wurde nie-
mand. Die Polizei hat die Ermittlun-
gen zur Brandursache aufgenom-
men und bittet Zeugen, die in der
Nacht wichtige Beobachtungen ge-
macht, sich unter Telefon 07951 /
4800 beim Polizeirevier Crailsheim

zu melden. pol/sabix

Caritas-Rentner-Stammtisch
Bad Mergentheim. Wegen Betriebsfe-
rien im Restaurant Bundschuh beim
Golfplatz, findet der nächste
Stammtisch der Caritas-Rentner
nicht wie ursprünglich geplant am
Mittwoch, 31. Juli, sondern am Mitt-
woch, 24. Juli, um 14.30 Uhr dort
statt. Ehemalige Mitarbeiter sind
willkommen.

Albverein unterwegs
Bad Mergentheim. Eine gemütliche
Tour des Albvereins, Ortsgruppe
Bad Mergentheim, auf dem Tauber-
schwarz Wanderweg nach Eberts-
bronn, findet am Sonntag, 21. Juli,
statt. Die Tour startet am Julius Ech-
ter Keller um 9.45 Uhr in Lauden-
bach. Abschluss mit Mittagseinkehr
ist im Gasthof „Zur Krone“ gegen 13
Uhr. Die auf befestigten Wegen und
Wiesenwegen verlaufende Wander-
strecke mit 140 Höhenmetern, ist
acht Kilometer lang bei einer reinen
Wanderzeit von zweieinhalb Stun-
den. Zum Entdecken der Rebsorte
Tauberschwarz mit allen Sinnen bei
einer kleinen Weinprobe, sind Gäste
willkommen. Treffpunkt zur Weiter-
fahrt nach Laudenbach ist um 9.30
Uhr am Lidl-Parkplatz Weberdorf in
Bad Mergentheim. Anmeldung bei
Familie Weiß unter Telefon 07931/
46165 (Anrufbeantworter).
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Sparkasse Tauberfranken von IHK ausgezeichnet. 
Burkard Peterle, Leiter des Bereichs Unter-
nehmensentwicklung, betonte im Rah-
men der Übergabe des Zertifikats wie stolz 
die Sparkasse auf die erneute Auszeich-
nung sei und bekräftigte auch zukünftig 
hochqualifizierte Nachwuchskräfte aus-
zubilden und zu fördern. Diese Auszeich-
nung sei ein Beweis für die erfolgreiche 
Arbeit der Sparkasse und ein Ansporn, den 
eingeschlagenen Weg fortzusetzen und 
sich kontinuierlich weiterzuentwickeln. 
Bewusst habe man sich bei der Zertifizie-
rung für die IHK entschieden, die sich als 
Körperschaft des öffentlichen Rechts, aus 
der Vielzahl von Gütesiegeln-Anbietern 
durch Glaubwürdigkeit, Neutralität und 
Seriosität deutlich abhebt.

Info:
„Dualis - Ausgezeichneter Ausbildungs-
betrieb“ ist eine beim Deutschen Patent- 
und Markenamt eingetragene (Wort-/
Bild-)Marke der Industrie- und Handels-
kammer Heilbronn-Franken (IHK). Die 
Gültigkeit beträgt drei Jahre ab Datum der 
Ausstellung. In der gesamten IHK-Region 
Heilbronn-Franken gibt es bislang ledig-
lich zwei Kreditinstitute, die das DUALIS-
Siegel vorweisen können.

Main-Tauber-Kreis.   Die Sparkasse Tau-
berfranken hat erneut Grund zum Feiern. 
Zum zweiten Mal in Folge erhält Sie für 
ihre herausragende Ausbildungsquali-
tät das begehrte Dualis Zertifikat der IHK 
Heilbronn-Franken. Im Rahmen der Teil-
nahme bietet die IHK Unternehmen die 
Möglichkeit, deren betriebliche Ausbil-
dungsqualität zu prüfen, zu verbessern 
und sich zertifizieren zu lassen. Es unter-
stützt Ausbildungsabläufe zu optimieren 
und die Attraktivität als Ausbildungsbe-
trieb zu steigern. Die erneute Zertifizie-
rung der Sparkasse Tauberfranken unter-
streicht den Stellenwert der Ausbildung 
junger Talente sowie die kontinuierliche 
Verbesserung der Ausbildungsqualität. 
Mit einem umfangreichen Leistungsspek-
trum, das von Selbsteinschätzung über 
ausbildungsorientierte Beratung bis hin 
zur Zertifizierung durch externe Audito-
ren reicht, hat die Sparkasse ihre Ausbil-
dungsarbeit somit erneut unter Beweis 
gestellt. Die erfolgreiche Rezertifizierung 
der Sparkasse Tauberfranken ist nicht nur 
eine Bestätigung für ihre vorbildliche Aus-
bildungsqualität, sondern auch ein Signal 
für die Attraktivität der Region Heilbronn-
Franken für Fachkräfte. 

von links Peter Vogel, Vorstandsvorsitzender Sparkasse Tauberfranken, Luisa Ditter und Anke Albert beide Personalentwickler bei der Sparkasse, Burkard Peterle, Bereichs-
leiter Unternehmensentwicklung, Lisa Feuchtenbeiner, Projektkoordinatorin Dualis bei der IHK, Elias Drawert, Personalentwickler bei der Sparkasse und Sabine Schmälzle 
Referentin Berufsbildung bei der IHK Heilbronn-Franken. 

Quelle: Fränkische Nachrichten 11.07.2024


